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Elegantes Deux-pièces,
schwarz gelb mit originel-
lern Druckmuster. Modell
Rüfenacht & Heuberger

M 01) E S C H A I

/|/77r/mf/ï# Ä //cf/toger
Der glänzende Abschluss einer Moderevue ist eigentlich nichts

anderes als der Schlusspunkt einer Reihe mühevoller und lang-

wieriger Arbeitsvorgänge, die dem Laien unvorstellbar und auch

verborgen bleiben.
Aus der gebotenen grossen und schönen Auswahl ist es wirk-

lieh schwer, das Richtige für eine bestimmte Nachfrage auszu-

wählen. Unförmig grosse und nach Dutzenden zählende Kleider-
koffer werden laufend herangeschafft, durchgemustert, die ein-

zelnen Modelle ausprobiert, bis dann gewisse einzelne Stücke dem

prüfenden Auge entsprechen. Viele und nochmals viele Stunden

und Tagt werden für die Aussortierung verwendet, um eine ein-

heftliche Kollektion bereit zu stellen.
Eine weitere Phase bildet die Auswahl der Mannequins und

die Anpassung der Modelle, es folgen wieder Arbeiten mit dem

Eintragen in entsprechende dicke Bücher, Stoffmuster werden

verglichen, Nummern werden notiert, es wird klassifiziert, kata-

logisiert und nochmals nachkontrolliert — bis — ja, bis endlich

alles fix und fertig für die Vorführung bereit steht. Nach wochen-

langer Arbeit ist der Modeschautag da. Im blitzenden Lichte, bei

klangvoller Musik, rauscht ein Traum an Kleidern und Material

an den Beschauern vorüber, die in aller Ruhe ihre Auswahlen
treffen können. Es ist ein Tag des Glanzes, des Lobes der Arbeit,
und eine zufriedene Kundschaft versteht das Gebotene zu würdigen.

jjer Mo«*®"

L oks" )eae VOe>^j H^>a

Rechts'-
Hoch der Fabrik^m

Gross®-
F ^ „\len D

bestimmt. ^erkt

werden yorge'^

Sportmäntel aus der Früh-

jahrskollektiop. der Firma
Rüfenacht & Heuberger AG.

Bern

Grossgemustertes, sehr
schönes, fröhlich wirken-
des Sommerkleid. Das
Blumenmuster in leb-
haften Farben wirkt be-
sonders apart auf dem
hellen Grunde. — Modell
Rüfenacht & Heuberger

PHOTOS

E. THIERSTEIN

Ausgangshäubchen
A/s sa / /aAr

M à t e r i a 1 : Mittelgrobe Wolle und etwas
Kunstseide, Nadeln Nr. 3.

Ansc Ii lag: 70 Maschen. Man strickt 6
Rippli, dann folgen 7 Nadeln glatt {vorn rechts,
hinten links). 8. Nadel: alles rechts (hinten). 9.
Nadel: 1 M. rechts, 1 Umschlag; 10. Nadel: rechts
(hinten) und dabei sämtliche Umschläge, wieder
fallen lassen. Nun wieder von vorne beginnen:
7 Nadeln glatt usw. Das ganze Muster fünfmal
wiederholen. Jetzt folgt ein Sechserabnehmen,
d. h. (5 Maschen stricken, 1 überzogenes Abneh-
men, wie bei einem Strumpf. Es ist dabei zu ach-
ten, dass die Abnehmer gleichmässig auf die Na-
del verteilt sind, deshalb strickt man in unserem
Falle für das erste Abnehmen zuerst nur 3 M.
am Rand und dann jeweils 6. Am Schluss der
Nadel haben wir wieder 3 M. Nun 1 Nadel links
darüber stricken. Es folgt das Fünfer-, Vierer-,
Dreier-, Zweier- und Einerabnehmen. Das Einer-
abnehmen ist zu wiederholen, bis noch ca. 8—10
Maschen auf der Nadel sind. Durch dieselben wird
der Nähtling mit einer Stopfnadel durchgezogen
und zum Ring geschlossen.

Fertigstellung: Vorn am Häubchen
werden die Rippli als Rand umgeschlagen und au

^beiden Enden festgenäht^ Hinten wird das Häub- g
eben -bis- etwas- Tibef_diëJfälfter zusamirvengtuiälrt——|
Als ßindbändeli strickt man ein 5 Maschen bfeï-
tes und 55 cm langes' Riemli, das an beiden En-
den festgenäht wird. Seitlich wird eine Masche
geknüpft. -

Garnitur: Am umgeschlagenen Raud Wird "
weisser Kunstseide über eine Tour feste. Ma-.

sehen ein Piccot gehäkelt. In den gestrickten
Hohlsaum wird mit Kunstseide ein Festonstich
genäht. Das Häubchen feuchtlegen, um ihm ein
fertiges Aussehen zu geben, da Wollsachen durch
Bügeln zu stark strapaziert werden.

Vor der Modeschau wird jedes Modell
auf den Mannequin angepasst

klsgants3 k>eux-pièce3,
3cbvarx gelb mitoriginsl-
lem /^o6ell
l<üfenc><ibt à ^ieuberger

« ttI» k 8 s U 5 l

ver glünxencle Abscbluss einer iVloâerevus ist eigentlick nicktz

snâerss sis der Scklusspunkt einer Reibe rnübevolisr und IsnZ-

wierigsr Arbsitsvorgünge, die dem Rniei, nnvorsteiibsr und suck

verborgen bleiben.
Aus der gebotenen grossen und scbönen Auswsbi ist es wirk-

lieb sebwer, dss Ricbtige kür eins bestirnrnts Xackkruge susxu-

wsklen. Dnkörmig grosse und nsck Outxendsn xubisnde Kleider-
kokksr werden lenkend bsrsngesekskkt, durckgsmustert, die ein-

meinen lVioclelle Ausprobiert, bis dsnn gewisse einxelns Stücks dem

prükenclen âge entsprscben. Viele und nockinsls viele Stunden

unc! ?sg( werden kür âie Aussortierung verwendet, urn eins ein-

keltlicbs Kollektion bereit xu stellen.
lüins weitere Rbsss bildet die Auswsbi der lVlsnnsczuins und

die Anpsssung der Modells, es kolgsn wieder Arbeiten mit dem

Eintrugen in entsprecbends dicke lZücber, Ltokkrnuster werden

verglicben, Xummern werden notiert, es wird klsssikixiert, ksts-

logisisrt und nocbrnsls naekkontrolliert — bis — js, bis sndlick

slles kix und kertig kür die Vorkübrung bereit stebt. Nsck wocbev-

Isngsr Arbeit ist der Modescbsutsg ds. Irn blitxsnden lackte, be!

klsngvoller Musik, rsuscbt ein ?rsum sn Kleidern und Msterisi

sn den Resebsuern vorüber, die in sller Rubs ikre Auswsklen
trskksn können. Rs ist ein ?sg des Qlsnxes, des Robes der Arbeit,
und eine xukrisdene Kundsckskt verstebt dss dsbotens xu würdigen.

Mode-

,-nks-
ledeKle.n^^Nlg

itecb'^- kobnk°"^

und >" «ìlen ^
best'cnwt, ^srkt

werden ^orgel"^"'

Zportmöntel ans der kriib-
joliszlcollektion cler- fir-ma
gülenackl à ldeuberger

kern

Üro55gemu5terts3, sekr
3cböne3, köklicb virksn-
des Sommerkleid. Va3
Klumenmuster in leb-
licàn fds-ben be-
8oncler8 apclk't auf 6em
bellen Lrunde. — Modell
l^üfenackt Le bleubek'gek'

r. rrilcusreibi

/«/s 2N / ./tt/î,

>luteriui: Aittvigrobe Audio >i,»I etwas
Kunstseide, Xuiloln Xr. S.

A11 sv Ii lug: 70 Ausvben. Ann strickt 6
Rippl!, dünn folgen 7 Xudeln glutt (vorn rsebts,
Iiinten links). 8. Xudel: alles reobts (biutsn). 9.
Xudel: 1 A. reobts, l Rmsoblug; 19. Xàl: reclrts
(bintsn) und dabei sämtliobe llmscbläge wieder
lullen lassen. Xun wieder von vorne beginnen:
7 Xadsln glatt usw. Das gunxe Auster küukmul
wiedsrbolen. detxt folgt sin Seobserubnebmen,
>1. k. 6 Ausclien stricken, 1 überxogenes Akneb-
inen, wie bei einem Strumpf. Rs ist dabei xu aob-
ton, dass die Abnsbmsr gleiokmässig auk die Xu-
del verteilt sind, desbalb strickt man in unserem
Kulle kür das erste Abnslrmen xuerst nur A U.
um Rund und duuu )slvsiis 6. Am Kebluss der
Xudel bubeu wir wieder S A. Xun 1 Xàl links
darüber stricken. Ks kolgt dus Rüuker-, Vierer-,
Dreier-, Zweier- und Kinerubnebmen. Ous Kinsr-
ubnelunen ist xu wisdsrkoieu, bis uoeb es. 8—19
Ausobeu »nk der Xsdel sind. Durob dieselben wird
der Xülitling mit einer àpknsdel durobgexagvn
und xum Ring gesvblossen.

R e i t i g s t <11 » n g : V01 n u », Ilüubclien
werden die Rippli als Rund uingesclilugen und un

- bidden binden ksstgenükt. Rinten wird dus Rüub- -
^edvn bis «twas ûbà_cuL^ltÂllte xusaiunuui^enübt- 1

AIs kindbündeli strickt mun ein ö Auscben brsl-
tes und öS cm lunges Riemli, dus un beiden Kn-
den kestgsnübt wird. Leitlieb wird eins Ausobs
gek»«i.ii.

Os,r n t ur : An, umgesoklugsnsn Rund wird'
weiss<>r Knnstsside iilmr eine I our teste Au-

seken ein Riocot gsbükslt. In den gestrickten
Roblsuum wird mit Kunstseide ein Restonstiok
geniibt. Dus Rüubvben ksuvbtlsgen. um ibm ein
fertiges Ansssbeu xu geben, du VVoilsuobsu durob
kugeln xu stark strupuxiert werden.

Vor der lviode5cbciu vird jedes ktodell
auf den Mannequin angepa53t



STREIFEN
§PORTLIH

TOD
ELEGANT

1019. Elegantes Kleid mit
sehr schlanker Taillenpartie
und neuartigem Aermel 7 0-1-2-

1020. Sportlich verarbeitetes
Deux-pièces aus Waschseide.

1021. Herziges Kleidchen für
4-6jährige mit schöner Passe.
Die Blenden sind aus Unistoff

'"« Sehr nett ist aieses
Kleidchen für grössere Mäd-I
dien. Für das Plastron wer-
s'en die Streifen quer ge-
uMimen, der Kragen ist
weiss

'"23. Praktisches Kleid in der
eliebten Chemiseform, wo-
' <*'e Streifen längs und

luer verarbeitet sind

1018. Woll- oder Seiden kostüm aus breit

gestreiftem Stoff. Das Schösschen ist vorne

in ungebügelte Falten gelegt

Bestellschein für ein Gratis-schnittmuster
Senden Sie mir ein Gratis-Schnittmuster zu

folgender Abbildung Jede Abonnentin hat das Recht auf ein
Gratis-Schnittmuster von dieser Seite, das
sie jetzt oder bis spätestens 15. April 1944
beziehen kann. Die Muster sind in den
Grössen 40, 42, 44 und 46 erhältlich.
Für Kinder sind das Alter und die ge-

nauen Masse anzugeben

Jeder Bestellung sind 20 Rp,
in Briefmarken beizufügen

Wie nehme ich Mass?

1. Oberweite 2. Taillenweite
3. Hüftenweite 4. Rückenbr.
5. Aermellänge 6. Taillen-
länge 7. Ganze Länge (von
der Achsel gemessen) 8. Rük-

kenlänge 9. Jupelänge

ModellNr.

• rur die ganz Kleinen
" Hängerkleidchen im-
">er am schönsten

Name

Adresse

lllt?. Elegantes Xlsiä mit
sekr sclilonlcer Naillenportis
onil neuartigem ^ermsl 70-!^

1W. 5port!icb verarbeitetes
Leux-piècss aus V/ascbseicls.

^»!1. blerxiges Xlsiäcksn für
4-öjätirige mit sctiönsr passe,
^leklencisn sincl aus i^nistoss

àekr nett ist cosses
^êilicken für grössere t/ää-'
ollen. pür clos plastron wer-
rlen ciie 8trsifsn gusr gs-
e°mmsn, äer Xragsn ist
Vêizs

'W. pralctisckes Xisici in äer
eliobtsn Lksmissform, wo-

°°l -lie 8treiken längs vnä
Pel' verarbeitet sincl

1O1L. >Vvli- oäer Leiclenlcostüm av5 beelt

gestreiftem 8toff. Das 8cbösscben ist vor»!

in vngsbügslte polten gelegt

vesKllsvlivin KP em Spstis-selintttmustep
8enäsn 8is mir sin Orotis-8cknittmuster xu

folgsnäsr ^bbilävng teäe /sbonnentin bat äas keck! auf ein
(-ratis-Leknittmusten von äiesen Leite, 605
sie jetlt oäen bis spätestens 15. /^pni> 1944
belieben kann. Die Muster sinä in äsn
(-nässen 4O, 42, 44 unä 46 enbäitiicb.
?ür !<inäer sinä äas ^Itsn unä äie ge>

nauen /vtasse anzugeben

^eäen vestellung sinä 20 ktp.
in Sniefrnanken boizeufügen

>Vie nekme ick ^oss?
1. Oberweite Noillenweite
3. piüktsnweits Xllclcenbr.
5. ^srmsllänge â. 1'aillen-
längs 7. Oanxs l-ängs (von
cler 7>cbssl gemessen) ö. Xülc-

lcenlängs fupslängs

tvloäslIXIr.

- rur äie gan^ kleinen
^ ein blängsriclsiäcbsn im-
^er am scbönsten

blame

^äresss



Backen

Mandeltorte,
etwas ganz Feines!
200 g Weissmehl,
150 g Zucker, 100

g gemahlene Man-
dein, eine Tasse
Haushaltrahm, ein
Ei, 1 Zitrone, ein
Backpulver, wenn
nötig Va Tasse
Milch. Ei mit Zuk-
ker gut verrühren,
dann die anderen
Zutaten dazu. Un-
gefähr 1 Stunde
in mässig heissem
Ofen backen.

Salzstöngeli

TL, ©tcoquib
«400 Kniffe der sparsamen Hausfrau», 40

Seiten. Fr. 1.35 in Briefmarken oder in bar
auf Postcheckkonto VII 7654 Luzern, Ver-
lag A. Walthert, Luzern.

Ein Blick, ein Griff und das kleine Büch-
lein zeigt der Hausfrau, wie sie einen un-
schönen Fleck aus ihrem neuen Kleid ent-
fernen kann, wie Kopfschmerzen und an-
dere leichte Uebel kuriert werden, wie
Fleisch, Gemüse frisch erhalten wird. Kurz,
es enthält eine Unmenge wertvoller Bat-
schlage, die der tüchtigen Hausfrau sparen,
Schmerz lindern und Schaden verhüten hei-
fen. Gegenüber ähnlichen Publikationen
sticht das kleine Büchlein durch sein über-
sichtliches Register angenehm ab.

Elisabeth Chevalier: Frau im Feuer.
(Drivin' Woman) Roman. Steinberg Verlag,
Zürich. Leinen Fr. 14.80.

«Frau im Feuer» ist die Geschichte der
schönen Merry Moncure, einer Heldin so
frisch, sprühend und glanzvoll wie Scarlet
O'Hara selbst, aber in mancher Beziehung

noch liebenswerter als die unvergessliche
Hauptgestalt aus «Vom Winde verweht».
Der Roman spielt vor dem Hintergrund je-
ner dramatischen Zeit der amerikanischen
Geschichte: den fünfzig Jahren nach dem
Bürgerkrieg.

Elsa Obrist: Mädi erreicht etwas.. Mit 6
Bildern von Carl Moos. Gebunden Fr. 8.60.

Im Getriebe fröhlichen Ferienlebens im
elterlichen «Maieriesli» leidet Mädi — die
einst Verwöhnte, die nun Dienstmädchen-
arbeit leisten muss — unter den Quälereien
der neidischen Denise. Die Pein würde ihr
zu schwer, hätte sie nicht die guten Käme-
raden Silvia und Werner. So ringt sie sich
durch zum Triumph getreuer Pflichterfül-
lung, und auch Denise kommt durch bittere
Seelennot zur Erkenntnis. Ein sehr zu emp-
fehlendes, lebenswahres und erzieherisch
wertvolles Buch. C. L.

Anna Belmont: Hallo, hallo, hier Edith,
Paul und Hanneli. Mit 6 Bildern von Carl
Moos. Gebunden Fr. 8.60.

Die verwitwete Frau Widler wird auf
ein ländliches Telegraphen- und Telephon-
bureau versetzt. Ihre lebhaftem Kinder ste-
hen ihr bei der neuen Aufgabe wacker bei,
nicht nur dadurch, dass die beiden ältern

ältern heimlich das Morsen erlernen: Paul

betätigt sich als Monteur, brockt sich dann

etwas ein, rehabilitiert sich aber dadurch,
dass er eine verzwickte Telephonstörung p
behebt, der vorher niemand beizukommen
wusste. Edith packt ihre Pflichten bald

mit draufgängerischem Eifer, bald mit gut;
gemeinter Energie an, und Klein-Hanneli
ermöglicht gar die Festnahme eines gefähr-
liehen Verbrechers. Ein Buch, in dem aller-

hand passiert! Fröhliche Einschalttexte in :

Morseschrift dienen spielend-spannendem
Lernen.

Schweizerischer Taschenkalender 1944 in

Kleinformat. Nützlichster Taschenkalender
für jedermann. 208 Seiten, Format 8,5X11°
Zentimeter, schwarzer Einband mit abge-

rundeten Ecken. Preis Fr. 3.02 (inbegriffen
Warenumsatzsteuer). Druck und Verlag von

Büchler & Co., Bern. Durch jede Buchhand-

lung und Papeterie zu beziehen.
Wer einen Taschenkalender wünscht, der

ihm für den täglichen Gebrauch dienen

kann, dem empfehlen wir den Schweizerl-
sehen Taschenkalender 1944 in Kleinformat,
den der Verlag Büchler & Co. in Bern »"•

vielseitigen Wunsch dieses Jahr, zweispra-

chig (deutsch und französisch) zum ersten-

mal herausgegeben hat.

Salzstöngeli: 70 g Mehl, 70 g geriebene gekochte
Kartoffeln, 40 g Butter oder Fett, werden zusammen
gemischt, gut durchgearbeitet und zu Stengeln ge-
formt. Diese bestreicht man mit etwas Eigelb oder
Eiweiss und bestreut sie mit Salz und Kümmel,
dann werden sie im Ofen zirka 10 Minuten goldgelb
gebacken. Man kann dem Teig auch zwei Löffel
Reibkäse beifügen, dann hat man Käsestängeli.

Hammelfleischpastete: Eine Tortenform wird mit
Mürbeteig ausgelegt. Zur Fülle braucht man einen
Teller gehacktes Hammelfleisch, eine geriebene
Zwiebel, 3 Löffel Tomatenmark, 2 Eier oder aufge-
löstes Eipulver, 1 Löffel gehackte Kräuter (Peter-
silie), etwas Salz, Ingwer und 1 Löffel Paniermehl.
Man vermischt alle Zutaten, behält aber 1 Ess-

löffei Eigelb zurück und füllt sie in die mit Mürbe-
teig ausgelegte Springform. Nun werden aus Teig-
resten Streifen geschnitten, die man über die Fülle
flicht und gut an den Rändern festdrückt. Das ganze
wird mit Eigelb bestrichen und 45—50 Minuten im

Ofen gebacken.

àudeltorts,
etwas ganx keines!
200 g Weissmekl,
150 g Tucker, 100

g gemaklene Man-
dein, eine Lasse
Lauskaltrskm, ein
W, 1 Titrons, ein
Sackpulver, wenn
nötig Vs Lasse
lVdlck. Si init Tuk-
ker gut verrükren,
dann die anderen
Tutaten dsxu. Vn-
gskäkr 1 Stunde
in massig keissem
Oken backen.

8ol25töngel!

«400 knikke der sparsamen Lauskrau», 40
Seiten. kr. 1.35 in Lriekmarken oder in bar
ant kostvbevkkonto VII 7654 Ruxern, Ver-
lag ^1. Waltbert, Supern.

Sin Llivk, ein Drikk und das kleine Büek-
lein xeigt der Lauskrau, wie sie «inen un-
svbönen Sleek aus ibrem neuen kleid ent-
kernen kann, wie kvpksvbmerxen und an-
dvrv leivbtv Uebel kuriert werden, wie
kieisvb, Lemüsv kriseb erbalten wird. kurx,
es entbält eins Unmenge wertvoller Rat-
sebläge, die der tüvbtigen Lauskrau sparen,
Lobmerx lindern und Lvbaden verbäten bei-
ken. tZegenübsr äbnlieden kublikationen
stiebt das kleine Lüvblein durvb sein über-
sioktlivbes Register angvnedm ab.

Elisadetb kbevalier: krau im keener.
/Drivin' Woman) Roman. Ktsinberg Verlag,
Türieb. Reinen kr. 14.80.

«krau im keuer» ist die Lesvbiekte der
svbönen Nerrz« Nonvure, einer Leidin so
kriseb, spräkend und glanxvoll wie 8earlet
O'Lara selbst, aber in maneber Bexiebung

noob liebenswerter als die unvergesslivde
Lauptgestalt aus «Vom Winde verwebt».
Der Roman spielt vor dem Hintergrund je-
nvr dramatisvkeo Teit der amerikaniseden
Lesvbivkte: den künkxig dabrvn naek dem
Bürgerkrieg.

KIsa Vdrist: Illädi erreiebt etwas.. Mit 6
Bildern von Karl Moos. Lebunden kr. 8.00.

Im Letriebe kröblivben kerienlebens im
eltvrlieben «Maieriesli» leidet Mäd! — die
einst Verwöbnte, die nun Dienstmädvben-
arbeit leisten muss — unter den Quälereien
der neidiseben Denise. Die kein würde ibr
xu sebwer, bätte sie niebt die guten Lame-
raden Lilvia und Werner. Ko ringt sie sieb
durvb xum Lriumpb getreuer kklivbtertül-
lung, und auek Denise Kommt durvb bittere
Feelennot xur Krkenntnis. kin sedr xu emp-
keblendk», lebenswabres und erxivkerisvb
wertvolles Lueb. K. R.

^noa Belmont: LaUo, dallo, bier kditd,
kaul und Uanneli. Mit 6 Bildern von Karl
Moos. Ledunden kr. 8.60.

Die verwitwete krau Widler wird auk
ein ländliodss Lelegrapken- und Lelepbon-
bureau versetxt. Idre lebbaktew Kinder ste-
ben ibr bei der neuen àkgabe waeker bei,
niebt nur dadurob, dass die beiden ältern

ältern beimlivb das Morsen erlernen: ?a»>

betätigt sieb als Monteur, brovkt sieb daoi
etwas ein, redabilitiert sieb aber dadured,
dass er eine verxwivkte Lelepdonstörimg
debebt, der vorder niemand dvixukvmmM
wusste, kditb paekt idre kklivdten bald ^mit draukgängerisekem kiker, bald mit gut- ^
gemeinter knergie an, und Klein-Lanoeli
ermögliebt gar die kestnabme eines gekädr
lieben Verbrevkers. kin Lueb, in dem aller
band passiert! kröklivde kinsedalttexte in ^
Morsesedrikt diene» spielvad-spavneadew
Kernen. ^

Sebweixeriseker Lasedenkaleuder 1944 in

Kleinformat, Lütxliedster Lasokenkaienäer
kür jedermann. 208 Leiten, kvrmst 8,5X11,°

Zentimeter, sedwarxer kinband mit adge-

rundeten koken, kreis kr. 3.02 <indegrikkei
Warvnumsatxsteuer). Druek und Verlag von

Lüvbler à Do., Lern. Durob jede Luebbana-

lung und kapstvrie xu dexieken.
Wer einen Lasedenkalender wünsedt, our

ibm kür den täglivken Dedraueb dienen

kann, dem empkoblen wir den Kvdweixen-
seben Lasebenkalender 1944 in kleinkorimt
den der Verlag Büebler à Ko. in Bern »»!

vielseitigen Wunseb dieses dadr, xwkisprn-

cdig (deutsvb und kranxösisvb) xum ersinn-

mal bsrausgegeben bat-

Salxstänpeli: 70 g lVlekl, 70 g geriebene gekockte
Kartoffeln, 40 g Lutter oder kett, werden xusammea
gemisckt, gut durckgearbeitet und xu Stengeln ge-
tormt. Diese destreickt man mit etwas kigelb oder
kiweiss und bestreut sie mit Lalx und Kümmel,
dann werden sie im Dken xirka 10 Minuten goldgelb
gebacken. Man kann dem Leig aucb xwei dökkel

Reibkäse beifügen, dann bat man käsestängeli.

Lammel/leiscbpastete.' kine Lortenkorm wird mit
Mürbeteig ausgelegt. Tur külle brsuckt man einen
LeIIer gekscktes Lsmmeltleisck, eine geriebene
Twiebel, 3 Röttel Lomatenmsrk, 2 kier oder autge-
löste« kipulver, 1 Löffel geduckte Kräuter (keter-
side), etwas Lalx, Ingwer und 1 Löktel ksniermebl.
Klan vermiscdt alle Tutaten, bekält aber 1 Bss-

löttel kigelb xurück und küllt sie in die mit Mürbe-
teig ausgelegte Springform, kun werden aus Leig-
resten Streifen gescknitten, die man über à külle
flickt und gut an den Rändern festdrückt. Das game
wird mit kigelb bestricken und 45—SV Minuten im

Oten gebacken.
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